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Gemeinsame Pressemitteilung der Sachsen-Anhaltischen Krebsgesellschaft, der Deutschen Krebshilfe, der Deutschen 
Krebsgesellschaft und des Hauses der Krebs-Selbsthilfe – Bundesverband 
Offene Krebskonferenz: Informationstag für Krebsbetroffene und Angehörige 
 
Halle/Bonn/Berlin, 21.08.2025. „Dein Wissen, Deine Perspektive, Dein Weg“ – unter diesem Motto findet am 6. 
September 2025 die Offene Krebskonferenz (OKK) in der Christlichen Akademie für Pflegeberufe in Halle (Saale) statt. 
Krebsbetroffene, Angehörige und Interessierte erhalten dort umfassende und niedrigschwellige Informationen. Der 
Eintritt ist kostenfrei. Einige der Vorträge werden online im Livestream übertragen, um möglichst vielen Menschen den 
Zugang zu ermöglichen. 
 
Jährlich erkranken in Deutschland rund 500.000 Menschen neu an Krebs. Mehr als 1,6 Millionen Betroffene leben mit 
einer Diagnose aus den letzten fünf Jahren. Der Informations- und Beratungsbedarf ist groß – besonders bei neuen 
Therapien, Fragen zur Lebensqualität, zur Nachsorge oder zur sozialen Absicherung. 
 
„Die Offene Krebskonferenz ist ein wertvolles Forum für Austausch, Information, Vernetzung und zur Stärkung des 
Selbstvertrauens. Wir freuen uns, gemeinsam mit vielen Partnern zur Aufklärung beizutragen“, sagt Sven Weise, 
Geschäftsführer der Sachsen-Anhaltischen Krebsgesellschaft e. V. In Vorträgen und zahlreichen medizinischen 
Sprechstunden erhalten Betroffene und Angehörige aktuelles Wissen zu verschiedenen Tumorarten, zur personalisierten 
Medizin, zur onkologischen Rehabilitation sowie zu psychischen Belastungen und sozialen Herausforderungen. Darüber 
hinaus können die Teilnehmenden bei Mitmachangeboten erfahren, wie Bewegung, Kreativität und therapeutische 
Begleitprogramme unterstützen und Kraft geben können. 
 
Vor Ort in Halle sind zahlreiche Selbsthilfegruppen und Organisationen mit Infoständen vertreten. Das INFONETZ KREBS, 
der Informations- und Beratungsdienst der Deutschen Krebshilfe, sowie regionale und lokale Selbsthilfeorganisationen 
bieten persönliche Beratungsgespräche an. Auch das Haus der Krebs-Selbsthilfe – Bundesverband mit seinen 12 
Mitgliedsverbänden zeigt gemeinsam mit Patient:innenvertretungen wie sich Betroffene aktiv einbringen können. Die 
Deutsche Krebsgesellschaft ist mit den Patient:innenleitlinien vertreten, um Teilnehmenden der Veranstaltung 
verständliche und fundierte Informationen zu verschiedenen Krebserkrankungen an die Hand zu geben. 
 
Ein besonderes Augenmerk liegt auf sozialen Fragen rund um die Erkrankung: In einer Diskussionsrunde zum Thema 
„Leben mit Krebs – was sich in Versorgung und Gesellschaft ändern muss“ beleuchten die Veranstalter, wie sich eine 
Krebserkrankung auf die Situation Betroffener auswirken kann – und welche strukturellen Verbesserungen notwendig 
sind. Das ausführliche Programm der OKK ist online abrufbar unter: 
 
www.offene-krebskonferenz.de/programm.html 
Die Zugangslinks zu den Livestreams sind kurz vor der Veranstaltung dort verfügbar. 
 
Veranstaltungsdetails: 
Samstag, 6. September 2025, 10:00 Uhr bis 15:30 Uhr, Christliche Akademie für Gesundheits- und Pflegeberufe, 
Fährstraße 4, 06114 Halle, Eintritt frei – keine Anmeldung erforderlich! 
 
Über die OKK 2025 
Die Offene Krebskonferenz 2025 ist eine gemeinsame Veranstaltung der Deutschen Krebshilfe, der Deutschen 
Krebsgesellschaft und des Hauses der Krebs-Selbsthilfe – Bundesverband. Die Sachsen-Anhaltische Krebsgesellschaft e. V. 
übernimmt in diesem Jahr die Federführung als Ausrichterin, unterstützt vom Krankenhaus Martha-Maria Halle-Dölau. 
Weitere Informationen unter: www.offene-krebskonferenz.de 
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Pressekontakte: 
 
Sachsen-Anhaltische Krebsgesellschaft e. V. 
Sven Weise 
Paracelsusstraße 23 
06114 Halle (Saale) 
Tel.: 0345 478 8110 
E-Mail: sven.weise@sakg.de 
 
Deutsche Krebsgesellschaft e. V.  
Angelina Gromes  
Kuno-Fischer-Straße 8 
14057 Berlin 
Tel.: 030 3229329 60 
E-Mail: presse@krebsgesellschaft.de 
 
Stiftung Deutsche Krebshilfe 
Marion Stark/Friederike Einig 
Buschstr. 32 
53113 Bonn 
Tel.: 0228 72990 96 
E-Mail: presse@krebshilfe.de 
 
Haus der Krebs-Selbsthilfe – Bundesverband e.V.  
Bernd Crusius 
Thomas-Mann-Straße 40 
53111 Bonn 
Tel.: 0228 33889 541 
E-Mail: crusius@hausderkrebsselbsthilfe.de 
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